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16.Auflage gestartet – erste Highlights

Nach Wochen und Monaten der Vorbereitungen startete am 
gestrigen Samstag endlich die 16. Auflage des Jugend Cups in 
Renningen und Rutesheim. Während die Topfavoriten auf den 
Titel in der kommenden Woche am Samstag und Sonntag noch 
spielfrei haben und die freien Tage zum Training nutzen können, 
spielten die Qualifikanten die erste (und teilweise schon die 
zweite) Runde um den Einzug in die Hauptrunde.

Aber nicht immer schreibt der Sport die nettesten Geschichten: 
Während in Flacht und Renningen die Spiele mehr oder weniger 
ungestört über die Bühne gingen, hieß es am Hauptstandort in 
Rutesheim zwischendurch „Land unter“. Nachdem der Tag bei 
strahlendem Sonnenschein begonnen hatte, ergoss sich gegen 
Mittag ein Gewitter unmittelbar über Rutesheim. An Tennis 
spielen war zwischenzeitlich nicht zu denken, sogar der Parkplatz 
musste teilweise wegen Überschwemmung geräumt werden 
(siehe Bild oben), weil der kleine Kanal dem 20-minütigen 
Regenguss nicht mehr standhalten konnte. In welch gutem 
Allgemeinzustand die Plätze in Rutesheim sind, unterstreicht 
allerdings die Tatsache, dass nach einer halbstündigen 
Unterbrechung die ersten Matches bereits wieder fortgesetzt 
werden konnten.

Nicht nur das Wetter sorgte für die erste Überraschung an diesem 
Wochenende. So qualifizierte sich beispielsweise Celine Braun 
(TC BASF Ludwigshafen) bei den U16-Juniorinnen dank eines 
6:2, 6:3-Sieges über die an Nummer drei gesetzte Bulgarin Yana 
Goranova für das Hauptfeld. Bei den Junioren der selben 
Altersklasse unterlag Florian Fahrmeier (SV Karlskron) an 4 
gesetzt gegen Leon Back, der seinerseits in Runde zwei am 
Canstatter Jan Robert Finkbeiner scheiterte. In dem an 14 
gesetzten Beutelsbacher David Gregori (Bild unten) erwischte es 
einen weiteren Gesetzten bei den U16-Jungs. Sein Bezwinger 
Max Zens (RTHC Bayer Leverkusen) bekommt es heute mit 
Waldau-Spieler Pascal Streit zu tun, der gestern den Rutesheimer 
Lokalmatadoren Tim Krampert aus der Quali befördert hatte.

Bei den U16-Juniorinnen stehen die Hauptfeldteilnehmerinnen 
seit gestern fest. In den anderen drei Konkurrenzen werden am 
heutigen Sonntag die letzten Qualifikanten ausgespielt. Man darf 
gespannt sein, ob es noch die eine oder andere Überraschung 
geben wird – für die Verantwortlichen um Turnierdirektor Peter 
Rohsmann ist nur wichtig, dass die Hauptrolle in dieser Frage 
nicht wieder das Wetter spielen wird.


